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Bestellrtngen
auf daZ „Tageblatt", welches mit
Ausnahme Montags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

amtlicher
Redaktion n. Expedition

Miliches Orzm fSc ßumtlilhe Kaiser!., König! .
'
«. M ,

Allzeiaer .

Kronprinzenstraße Nr. 1.
rhörde«, some fik die Gmenden

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Rau« für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig« mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

W 87. ittwoch, den 26 . April 1893.

KM «. Nt»ßMzö-kW.

19. Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 24 . April . Der Kaiser ließ am heutigen Sterbe¬
tage des Generalfeldmarschalls Grafen Mollke einen großen
Lorbeerkranz mit dem kaiserlichen Namenszug auf dem Grabe des
Verstorbenen zu Kreisau niederlegen.

Zum Aufenthalt unseres Kaiserpaares in Rom bringt der
„ Reichsanz. " folgende Mittheilung aus Rom vom heutigen Tage :

- Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin begaben sich um
s 11 Uhr mit dem Gefolge zu den königlich italienischen Majestäten ,

um Allerhöchstdieselben an ihrem heutigen silbernen Hochzeitstage
s zu beglückwünschen . Seine Majestät der Kaiser hat heute ver-
j liehen : dem italienischen Ministerpräsidenten Giolitti den Schwarzen
- Adlerorden , dem Generalsekretär im Ministerium des Auswärtigen
? Malvano den Kronenorden 1 . Kl. mit Brillanten, dem Commen-
- datore Pavarini in demselben Ministerium die Brillanten zum
t Kronenorden 2 . Kl. , dem Unterrichtsminister Martini den Rothen
) Adlerorden 1 . Kl., dem Commendatore Bernabei in demselben

Ministerium den Rothen Adlerorden 2 . Kl-, dem Sindaco von
s Rom , Ruspoli, Fürsten v . Poggio Suasa , den Rothen Adlerorden
> 2 . Kl . mit Stern .

ff Der Schweizer Bundesrath hat, wie aus Bern gemeldet
wird , in seiner heutigen Sitzung das Programm für den offiziellen

s Empfang des deutschen Kaisers festgestellt . Gemäß demselben
s werden für die Begrüßung in Luzern aufgeboten : eine Schwa-
. dron Cavallerie , eine Compagnie Infanterie mit Fahne , eine

Compagnie Sappeurs . Dem Kaiser werden an die italienische
Grenze folgende Offiziere rntgegengesandt werden : Oberst Wie¬
land , Armcekorpskommandant in Basel , Oberst Keller, Chef des

: Generalstabes in Bern , und Oberstlieutenant Ruffy , Regiments -
s kommandant in Lausanne . Den Bundesrath begleiten : General

Herzog in Aarau, Oberst Feiß , Armeekorpskommandant in Bern,
° Generalstabshauptmann Gottoffreiy in Freiburg . In Luzern

spielen zwei Musikkorps in Civil .
Der frühere preußische Kriegsminister , General der Infanterie

v . Kameke , veröffentlicht in der Schweidnitzer „ Tägl. Rundschau"
! nachstehende Erklärung zu Gunsten der Militärvorlage: Da ich
1 im Interesse des Vaterlandes wünschen muß , daß die jetzige Vor-
k läge zum Gesetz wird , sage ich Ihnen , daß ich dieselbe für eine außer -
! ordentlich sorgfältige Arbeit holte, in welcher das , was unser
; Vaterland für seine Wehrhaftigkeit leisten kann und daher zur

dauerhaften Erhaltung des Friedens auch muß , genau erwogen ist,
i und in welcher die Forderungen , welche dazu dienen sollen , solchen
j Zustand möglich zu machen,-auf das mindeste rcduzirt sind . Jede
! Minderung der geforderten-- Heeresstärke oder Aushebungsquote

halte ich für eine wesentliche Verschlechterung, ja fast Annullirung
der Absichten des Gesetzes. Die Sorge , wie die erforderlichen
Führerkräfte — Offiziere und Unteroffiziere — zu finden sind ,
kann man getrost unserer Militärverwaltung überlassen, welche
schon Schwereres überwunden hat .

Dresden , 23 . April . Aus Anlaß des Geburtstages des
Königs von Sachsen trägt die Stadt reichen Festschmuck. Die
königliche Familie brachte bereits früh ihre Glückwünsche in der
Villa Strehlen dar. Vormittags fand ein feierliches Tedeum
statt , welchem beide Majestäten , die .Prinzen und Prinzessinnen
beiwohnten . Nach demselben nahm

' der König die Glückwünsche
des Hofstaates und der übrigen Würdenträger im Restdenzschlosse
entgegen. Um 1 Uhr wurde auf dem Alaunplatze große Parade
abgehalten , wobei die Artillerie 101 Salutschüsse abfeuerte.
Bei dem Prinzen Georg sand Familientafel statt .

Karlsruhe , 24 . April . Die „ KarlSr. Z. " meldet, daß
der Kaiser und die Kaiserin am 2 . Mai hier einzutreffen und 2
Tage zu verweilen gedenken .

Im Haufe des Präsidenten .
Novelle v . Marie Widdern .

« »chdruS vechott».

(FortschMg.)
Wie sehr sich auch der Stolz in ihr bäumte , so mußte sie

x doch immer wieder sehen und empfinden, daß ihr Vater die fremde
( kokette Heuchlerin über sein eigenes Kind setzte , dem er von Tag
f zu Tag immer deutlicher zeigte, daß es ihm nur eine Last war .
! Er hatte sich diese Last von Neuem aufgebürdet , weil ihm von
! einer Seite , deren Kompetenz er durchaus anerkannte , gesagt
> worden , selbst höheren Ortes beginne man bereits mißbilligend

darüber zu - sprechen , daH er seine Tochter noch immer fern
halte . -

Und heute ? Es war zu Ende des Septembers — aber noch
ein sommerlich warmer Tag. Lisa hatte die Fenster ihres Wohn¬
zimmers weit geöffnet. Mit einem offenen Brief Otto von Gott¬
steins in der Hand , saß sie in einer der ckiefen Nischen und blickte ,
schon in halbem Dämmerlicht , gedankenverloren auf das feine Blatt,

! ^ ^ soeben gelesen , ohne sich des Inhalts besonders zu erfreuen.
! Weshalb auch ? Was kümmerten sie diese ausführlichen Berichte
- gelehrten Strebens, die der ferne Freund ihr gab , wo sie doch nur
- drei kleine Worte zu lesen wünschte , jene, die gerade doch in Otto

von Gottsteins Sprachschatz zu fehlen schienen . Und doch war sie
r ! " verblendet - gewesen , daran zu glauben , so fest wie an

die Existenz des Gottes, zu dem sie betete, daß auch der junge
s Gelehrte von keinem holderen Glücke träume als dem stillen häus-
- lichen Heerd, an den er sie führen wollte als sein geliebtes, giück -
i liches Weib. — O , Gott , daß sie diese Gedanken für immer ver-
t scheuchen könnte . Aber jedesmal , wenn sie glaubte , auch auf ihre

Liebe verzichtet zu haben , ganz und für alle Zeiten , kam wieder

Deutscher Reichst « g.
Berlin , 22 . April . Der Reichstag berieth heute das

Jeuchengesetz . Abg. Langerhans (sreis .) hält das Gesetz für außer¬
ordentlich zweckmäßig . Staatssekretär v . Bötticher legt dar, daß
die Beaufsichtigung der Aerzte durch einen beamteten Arzt diese
in keiner Weise herabwürdige . Abg. Höffel (Reichsp.) befürwortet
das Gesetz und wünscht die Einführung der obligatorischenLeichen¬
schau, sowie die Erweiterung der Kompetenzen des Gesundheits¬
amtes . Abg . Molkenbuhr (Soc.) bedauert , daß die Vorlage vie
Wasserfrage unberücksichtigt läßt. Das Haus überwies das Gesetz
einer 21gliedrigen Kommission .

Das Kaijerpaar Ln Italien .
Rom , 23 . April . Gegen 10 Uhr Vormittags begaben sich

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin mit Gefolge nach der
Kapelle der deutschen Botschaft , um daselbst dem Gottesdienst bei¬
zuwohnen. Das Wetter ist prachtvoll.

Rom , 24 . April . Bei dem gestrigen Hofkonzert trug der
Tenorist Delucia eine Romanze aus „ Kabale und Liebe " von
Verdi vor und sang außerdem auf den Wunsch des Kaisers die
Diciliana aus der „ Cavalleria rusticana " . Alice Barby sang ,
begleitet von den Komponisten Lucidi, abwechselnd italienische und
deutsche Lieder. Gegen 1 Uhr war das Konzert beendet. Der
Kais r und die Kaiserin sprachen allen Mitwirkenden , besonders
dem Dirigenten des Orchesters, Pinelli , ihre Allerhöchste Aner¬
kennung auS.

Rom , 24. April . Während der heutigen Parade bot die
Piazza d'Armi einen imposanten Anblick. An der Parade nahm
ein Armeecorps Thcil unter dem Kommando des Generals San
Marzano. Dasselbe war gebildet von 8 Infanterie-Regimentern ,
2 Regimentern Bersaglieri , 2 Regimentern Alpenjäger , 4 Feld-
Artillerie -Brigaden , 4 Kavallerie-Regimentern , den Militärschülern ,
der Gendarmerie und der Kriegsschule . Als die Souveräne und
die Fürstlichkeiten um 9 Uhr eintrafen , wurden Kanonenschüsse
abgegeben ; die Musikcorps spielten die deutsche Nationalhymne ,
die Truppen präsentirten und die Zuschauer brachen in begeisterten
Jubel aus und schwenkten ihre Tücher , während die Souveräne
vor den Tribünen Aufstellung nahmen . Als 5 Minuten nach
9 Uhr die Kaiserin Auguste Victoria , die Königin Margherita
und die Prinzessinnen eintrafen erneuten sich die enthusiastischen
Ovationen . Die Parade fiel vorzüglich aus, besonders wurden
die Alpenjäger , Bersaglieri , die Artillerie und Kavallerie vom
Publikum applaudirt. Die Parade war um halb 11 Uhr zu
Ende . Die Kaiserin und die Königin , sowie die fürstlichen Damen
fuhren , von der Menge auf das Lebhafteste begrüßt , nach der
Stadt zurück und unmittelbar darauf folgten zu Pferde der
Kaffer und der König von Italien . Die ganze Rückkehr zum
Quirinal bildete einen wahren Triumphzug . Die Kaiserin und
die Königin trafen um 11 Uhr 20 Min . , der Kaiser und der
König um 11 Uhr 27 Min . unter dem Jubel der Menge im
Palais ein . Nach der Parade sprachen der Kaiser und der König
dem Kriegsminister ihre Befriedigung über die Haltung der Truppen
während der Parade aus und beauftragten denselben , den Truppen
in linem Tagesbefehl diese Befriedigung auszusprechen. Unmittel¬
bar nach der Parade ließ der Kaiser dem Chef des Generalstabes
und dem Kriegsminister unter Erneuerung des Ausdruckes hoher
Befriedigung durch den General v . Hahnke hohe Ordensaus-
zeichuungen überreichen.

Rom , 24 . April . DevKatser empfing heute eine Abordnung
der deutschen Kolonie, bestehend aus dem Konsul Nast-Cold , Dr . Er-
hardt, Bildhauer Professor Gerhard , Baron Huffer und Pastor
Frommel . Der Kaiser unterhielt sich auf das gnädigste und ein¬

einer seiner Briefe , und sie konnte nicht anders , als auch zwischen
den Zeilen desselben nach jenen Worten zu suchen, die sie schadlos
gehalten hätten für den ganzen Jammer ihrer Existenz im Vater¬
hause . Aber von allem erzählte der Kandidat , was er trieb und
schaffte, daß er sich noch immer vergeblich um eine Anstellung be¬
warb , doch daß er sie liebte, und sich nach ihr sehnte , kam nicht
aus seiner Feder .

Lisa seufzte . Wit solltd sich nun ihr Leben gestalten? O ,
fast schauderte ihr vor der Zukunft , wenn sie daran dachte , daß
diese sie immer bet dem Vater zurückhalten könnte und bei der
Majorin, in deren Seele sie zu lesen begonnen hatte , in so weit
wenigstens, als dieses . Buch mit den ehrsüchtigen Plänen Madames
beschrieben war. Es konnte ja auch nicht schwer fallen, dich
Wünsche Natalie BellmannS zu durchschauen , wenn man , wie Lisa ,
Gelegenheit hatte , ihre heuchlerische Weise zu beobachten — wieviel
Mühe sie sich gab , ihrem Brotherren gegenüber nur die Sammet¬
pfötchen zu zeigen , hinter denen sich die scharfen Krallen der
Katze verbargen , mit denen sie so empfindlich zu verwunden ver¬
stand.

Und doch — an dem Einen hielt Lisa fest — würde der
Präsident nicht so leicht in die Falle gehen , die ihm dieses Weib
legte. Trotz aller Verehrung für Natalie , und obgleich ihre Ge¬
sellschaft ihm zum Bedürfniß geworden war, hatte er - wohl noch
niemals daran gedacht , sie — zu seiner Gemahlin zu machen ,
lieber jedes Empfinden ging dem hochmüthigen Manne sein Ehr¬
geiz . Diesem aber fröhnte er nicht , wenn er die Dame - heirathete ,
welche sich in seinem eigenen Hause in abhängiger Stellung be¬
funden hatte . —

So wogten die Gedanken des Mädchens auf und nieder, als
cs plötzlich zusammenzuckte und , von seinem Sessel in die Höhe
fahrend, auf den Hof hinabschaute, von wo aus laute Schmerzens-
töne es erschreckt hatten . Zu ihrem lebhaften Bedauern erblickte

gehendste mit jedem der Herren , erkundigte sich beim Konsul über
die Verhältnisse der Kolonie und sprach sich äußerst befriedigt
über die Aufnahme und die Eindrücke in Rom aus . Der Gottes¬
dienst in der Kapelle der deutschen Botschaft, der von Pastor Frommel
abgehalten wurde , dauerte ^ Stunden . Der Kaiser trug Husaren¬
uniform , die Kaiserin ein graues Seidenkleid.

N L s l L L L
Wien , 21 April . König Alexander von Serbien hat in

seinen Unterredungen mit Garaschanin und Pafitsch seinem festen
Entschlüsse Ausdruck gegeben , die Krone außerhalb der Parteien
zu stellen . Die Krone könne , wie der König betonte, nur bean¬
spruchen , daß sich alle Parteien in ihrer ganzen Thätigkeit ans
dem Boden der Constitution bewegen . Ueber diese Forderung
hinaus wolle die Krone auf die Parteien keinerlei Jngerenz aus¬
üben. Eine besondere Bedeutung legt man dann in Belgrad dem
Besuche bei , den König Alexander am 17 . ds . Mts. dem Metro¬
politen Michael abgestattet hat . Man hat Anhaltspunkte für die
Annahme, daß sich der Metropolit künftighin strenge im Rahmen
seines kirchlichen Wirkungskreises halten und jegliche Thätigkeit
für oder gegen eine der bestehenden politischen Parteien vermeiden
werde. Eine solche Haltung des Metropoliten erscheint nicht bloß
als ein Gebot des Patriotismus , sie entspricht auch den Rath¬
schlägen , die dem Metropoliten von einer hervorragenden aus¬
wärtigen Persönlichkeit, deren Wünschen dieser Kirchenfürst immer
Rechnung zu tragen bestrebt ist , zugegangen sein sollen .

Wien , 24. April . Heute Nachmittag zwei Uhr empfing
der Kaiser den serbischen Obersten Zdravkovitsch zur Ueberreichung
eines eigenhändigen Schreibens des Königs von Serbien, worin
er seinen Regierungsantritt mittheilt , in einviertelstündiger
Audienz.

Rom , 24 . April . König Humbert hat allen außerordentlichen
Gesandten den Großcordon des Mauritius - und Lazarusordens
verliehen.

Rom , 24. April . Die Unterredung des Kaisers mit dem
Papste dauerte 40 Minuten. Während der Unterredung bewachten
zwei Nobelgardisten und der Maestro di Camera , Msgr . Azevedo ,
die Thür . Der Kaiser verließ den Papst ernsten , aber anscheinend
zufriedenen Blickes . Als der Papst wieder in sein Arbeitszimmer
zurückgekehrt war, sagteer wörtlich : I'impsiLtorss'rmdrLvuvllio
(der Kaiser ist ein wackerer Mann) . Ueber den Inhalt der Unter¬
redung des Kaisers mit dem Papste hat der Berichterstatter der
„ Frkf. Ztg . " aus unbedingt sicherer Quelle erfahren : Die innere
Lage Deutschlands, zumal die Stellung des Centrums zur Militär -
Vorlage , wurde in der Unterhaltung nicht erwähnt . Der Papst
sprach über allgemeinere Themata , die Lage der Kirche und des
Papstthums. Der Ton der Unterredung ging nie über die Grenzen
einer einfach korrekten Unterhaltung hinaus . Das Endergebniß
der Unterredung ist : Es bleibt Alles beim Alten . Glei hwohl habe
der Besuch auf den Papst und dessen Hof einen unvergleichlich
viel günstigeren Eindruck gemacht , als vor fünf Jahren . Der Ge¬
währsmann des Berichterstatters der „Frkf. Z . " deutete an , daß
über ein bestimmtes, sehr wichtigesThema (Jesuitsngesetz) verhan¬
delt wurde , glaubt aber im Interesse der Kirche darüber Schweigen '-
beobachten zu müssen .

Rom , 24 . April . Da der Kardinalstaatssekretär Rampolla
unpäßlich war , unterblieb der Besuch des Kaisers bei ihm. Die
Kaiserin besuchte die Sixtinische Kapelle, die Pinakothek, die
Bibliothek, den Gobelinsaal , den Saal mit den geographischen
Karten , die Loggien und , die Basilika auf dem Sanct Petersplatze .
Nachdem das Katserpaar gemeinsam um 51/4 Uhr nach der preu¬
ßischen Gesandtschaft zurückgekehrt war , begab sich die Kaiserin

Lisa nun die Gestalt einer' einfach gekleideten weiblichen Person
auf dem Pflaster liegen . Thon aber waren auch die Bedienten
des Präsidenten um dieseselbe versammelt. Es währte nur wenige
Minuten, und die beiden gutherzigen Burschen hatten die Zu-
sammengebrochene aufgehoben und trugen sie dem kleinen Hinter¬
häuschen zu .

„ Frau Bellmanns Schwester ist's, " flüsterte Lisa. Dann
trat sie eilend zum Klingelzuge, um Jeanette herbeizurusen. Die
kleine Zose erschien sofort vor der Herrin, von der sie den Befehl
entgegennahm , nachzusehm, was der Mamsell Gusie soeben
passirt sei ,

„ Ich fliege , gnädiges Fräulein," hatte Jeanette erwidert ,
und wirklich vergingen nur wenige Minuten , bis das Mädchen
wieder erschien . Mit Thränen im Auge stand es jetzt wieder
vor der Gebieterin .

„Solch ein Unglück , gnädiges Fräulein," rief die Zofe nun,
„ Mamsell Guste ist mit den schwachen Füßen , die so wie- so nicht
mehr recht vorwärts wollen, auf einen Pflaumenstein getreten , den
irgend Jemand achtlos auf das Pflaster geworfen. Dabet glitt
sie aus und kam so unglücklich zu Full , daß die Aermste sich
wahrscheinlich das Bein gebrochen hat. Fritz ist aber sofort zum
Armenarzt gelaufen, um —"

„Zum Armenarzt ? !" rief Lisa betroffen.
„ Jawohl , gnädiges Fräulein, zum Armenarzt . Wie sollte

Mamsell Guste, die von ihrer Hände Arbeit lebt , wohl ärztliche
Hilfe bezahlen können ?"

„ Aber um Gotteswilleu - in diesem Falle wird sich doch
Frau Bellmanu daran erinnern, daß sie eine Schwester hat. Und
wenn nicht , so — "

Lisa dachte daran , daß sie sich in den letzten Jahren ein
kleines Kapital erspart.

(Fortsetzung folgt.)



allein in einer italienischen Hofequipage nach dem Qukrinal. Der
Kaiser verließ die preußische Gesandtschaft um 6^ Uhr , und
begab sich gleichfalls in einer italienischen Hofequipage nach dem
Quirinal. Um 8 Uhr fand im Quirinal ein Diner statt , woran
die Majestäten und Fürstlichkeiten theilnahmcn . Um 10 Uhr er¬
folgte ein großes Hofkonzert . Den ganzen Tag bis in die späten
Abendstunden waren die Straßen von einer nach Tausenden zählen¬
den Menge belebt. Der esquilinische Stadttheil war erleuchtet.Der Kaiser hat dem Vernehmen nach dem Kardinal Mocenni und
dem Gesandten v. Bülow hohe Ordensauszeichnungen verliehen .
Der Kardinal Ledochowski erhielt eine reich ausgestattete
TabatiSre mit dem von Brillanten umrahmten Porträt des Kaisers .

Paris , 22 . April. Nach einer telegraphischen Mittheilung
deS Generals DoddS herrscht in Dahomey völlige Ruhe. Die
Kommision für Feststellung der deutsch -französischen Grenze hat
ihre Arbeiten beendet. General Dodds hat sich heute im Hafen
von Kotonu nach Frankreich eingeschifft.London , 24 . April. Eine gestern im Viktoriapark abgc-
haltene große Versammlung der Gewerkvereinler beschloß, die Aus¬
ständischen in Hüll zu unterstützen. Mehrere Redner betonten , die
Idee eines nationalen Strikes sei keineswegs aufgegeben . In Hüll
fanden in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag wiederholt
ernste Zusammenstöße zwischen den Strikenden und der Polizei statt,wobei mehrere Verwundungen auf beiden Seiten vorkamen. Am
gestrigen Nachmittage wurde von den Strikenden ein großes Holz¬
lager in Brand gesteckt. Polizeibeamte und Seeleute suchten dem
Feuer Einhalt zu thun . Abends fanden Ruhestörungen statt , n obei
die Strikenden einen Dampfer angriffen , von der Polizei jedoch
zurückgeschlagen wurden .

London , 24. April. Wie der „ Standard " mittheilt, hatder Papst dem Kaiser Wilhelm für die guten Beziehungen zwischenStaat und Kirche Deutschlands gedankt. Der Kaiser antwortete,die Fortdauer derselben hänge von der Haltung des Centrums
im Reichstage ab.

M » r i .M S»
§ Wilhelmshaven , 24. April . Kaplt. Schack war in dienstlicher An¬

gelegenheit einen Tag hier anwesend . — Lieut . z . S . Clemens ist vom Urlaub
zurückgekehrt. — Ober -StabSarzt Dr . Dippe hat den oberärztltchsn Dienst beimII . Seebataillo » , Stabsarzt Dr . Grotrtau den Dienst als Oberarzt der äußerenStation im Lazartth t . B . übernommen .— Kiel , 24. April. Das Manövergeschwader ist heute zueiner 8tägigen Nebung in See gegangen .— Kiel , 21 . April. Auf der Werst zu Sandesjord in
Norwegen, auf welcher das für die Ausstellung in Chicago be¬
stimmte und jetzt auf der Oceanreise dahin begriffene Wickinger-
Schiff erbaut worden Ist, liegt gegenwärtig ein zweites Schiff der¬
selben Art auf der Helling, welches eine , bis in die kleinsten Details
genaue Nachbildung des ersten „ Wicking" werden soll . Gleich
diesem wird „ Wicking II " bei einer Breite von IlU/z Fuß eine
Länge von 70 Fuß erhalten und in seinen Formen und Linienwie jenes eine minutiöse Nachbildung des vor zehn Jahren einem
Hügel der Insel Gogstad gefundenen Originals werden . Das
neue Wkckinger -Schiff wird Anfang Juni sertiggestellt sein und
zunächst im Tivolietablissement in Kopenhagen ausgestellt werden .Von dort wird es Ende Juli oder Anfang August nach Kiel
übergeführt werden , sodann durch den Nord-Ostseecanal bis Rends¬
burg und von da aus der Eider nach Tönning gehen , um, längsder holsteinischen Küste segelnd, die Elbe zu erreichen. Auf dieserwird cs dann den Wasserweg nach Berlin nehmen , woselbst das
eigenartige Schiff längere Zeit ausgestellt werden wird .— Berlin 24. April. Das Knbt . „ Iltis " , Kommandant
Korvkpt. Graf v. Baudissin , beabsichtigt am 29 . April von Naga¬
saki nach Kobe in See zu gehen.

— Fort Monroe , 21 . April. Die Caravelen und die
spanischen Kriegsschiffe find bei ihrer Ankunft in Fort Monroe
(Newyork) enthusiastisch empfangen worden . Alle fremden Ad¬
miralschiffe, sowie alle Batterien schossen zu ihren Ehren Salven
ab. Mr. Herbert , der Marinesektetär , wird morgen hier erwartet ,er wird den fremden Seeoffizieren ein Banket geben.

« o r » r e r .
Wilhelmshaven , 25 . April. Heute Nachm , mit dem

Zuge 3 Uhr 54 Min . ist der Ablösungstransport für die Knbte ,
„Iltis " und „ Wolf" nach Bremerhaven abgereist, um dort mitdem morgen abgehenden Lloyddampser nach Shanghai (Ostasien)expedirt zu werden . Den Transport führt der Lt . z . S . v . Born .Es schließen sich dem Transport an : Lt. z. S . Tiesmeyer, Ults .

z . S . Lohlein und Kühnemann , Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr. Metzke ,

Mar .-U .-Zahlm. Gelbricht , Ober -Masch . Mundt. In Neapel
stößt noch der Lt . z . S . Schmidt v . Schwind zum Transport .— Die Ablösung wurde mit klingendem Spie' zum Bahnhof ge¬leitet , wo sich manche ergreifende Abschiedsscene abspielte .

Wilhelmshaven , 25 . April . Gestern Nachmittag fandwie bereits mitgetheilt auf dem Garnison-Friedhofe die feierliche
Enthüllung des Denksteins statt , welchen die II . Torpedo-Abtheilung
ihren am 28 . September 1892 infolge einer Kesselexplosion anBord des Torpedo-Divisionsbootes „I> 5 " zu Tode gekommenenKameraden hat setzen lassen. Zu der Feier hatte sich dieII. Torpedo-Abthellung, an der Spitze deren Kommandeur , Korv .-
Kapt. Rosendahl, ferner das Osfizierkorps der Abtheilung, derStab deS Torpedo-Divisionsbootes ,,I) 5 "

, sowie die dienstfreien Deck¬
offiziere eingefunden . Die Abtheilung hatte alsbald im offenen
Viereck , Front nach dem mit der Kriegsflagge verhüllten Denkmal ,
zu dessen Seiten der evangelische und der katholische Stations¬
pfarrer standen , Aufstellung genommen . Bald darauf nahm
Stationspfarrer Jülkenbeck das Wort. Süß und ehrenvoll seies, für das Vaterland zu sterben. Die 4 Kameraden , die hier
ihre Ruhestätte gefunden , haben gleich ihren Brüdern auf dem
Schlachtfeld , den ehrenvollsten Tod erlitten, den für Kaiser und Vater¬
land . Wenn dereinst der Kaiser die Armee und Marine rufe
zum Schutze des Vaterlandes, dann sollten die hier Versammeltender heutigen Stunde eingedenk, wie ihre hier schlafenden Kameraden
bereit sein , Alles was sie haben , ja sich selbst für Kaiser und
Vaterland zu opfern . Hierauf sprach Marinestationspfarrer Goedel .DaS Denkmal , welches wir heute weihen , soll sein ein Zeichen der
Liebe und der Dankbarkeit , sowie ein Mahnzeichen . Die nimmer
aufhörende Liebe habe den entschlafenen Kameraden dieses Denkmal
gesetzt , das unsere Dankbarkeit bezeugen solle , gegen die , die ihrLeben hergegeben für das theure deutsche Vaterland. Aber auchein Mahn- und Warnruf solle das Denkmal sein. Es solle uns
daran gemahnen , daß der Tod uns schnell ereilen könne, wie er
die hier Ruhenden mitten aus einem blühenden Leben dahinge-
raffi habe . Nachdem die Hülle gefallen , weihte StationspfarrerGoedel den Denkstein als Zeichen der Liebe/ Treue und MahnungMit Gebet und Segen schloß die erhebende Feier , die sprechendes
Zeugntß davon ablegt, wie die Marine ihre Todten ehrt . Das
Denkmal besteht aus einem fast 2 Meter hohen Obelisk von
schwedischem Granit. Der Sockel trägt in Goldschrift die Namen
und Geburtstage der Verunglückten : Torpedo-Maschinist PaulMeier, geb. 6 . 9 . 1866 , Torpedo-Oberheizer Franz Kuhn , geb.25 . 2. 1867 , Torpedo-Oberheizer Peter Maschino , geb. 24. 2.1870 und Torpedoheizer Kaper Gangloff, geb. 8 . 12 . 1870 . Am
Fuß des Sockels lagern maritime Embleme . Das heute mit
Palmen und Blumenspenden reich geschmückte Grab umsäumen8 durch Ketten mit einander verbundene Granaten.

Wilhelmshaven , 25 . April. Heute Morgen 9 Uhrwurde die Segelyacht „Wille" aus der hiesigen Werft in Dienst
gestellt. Das Fahrzeug ist am 1 . Mai zur Benutzung bereit .

Wilhelmshaven , 25 . April. Gestern Abend gegen 10
Uhr stürzte sich ein junger Mann über das Schutzgitter der
Drehbrücke in den Hafenkanal . Da man an Bord des in der
Nähe liegenden Aviso „Jagd " das Plätschern hörte , wurde sofortein Boot klar gemacht, das alsbald den bereits Ohnmächtigen
ausnahm . Die an Bord des Avisos sofort angestellten Wieder¬
belebungsversuche waren zum Glück von Erfolg . Der Gerettete
blieb die Nacht über an Bord des Avisos und kehrte heute
früh in seine Wohnung zurück .

Wilhelmshaven , 26 . April. Anläßlich des bevorstehen¬den Wohnungswechsels am 1 . Mat wollen wir nicht unterlassen ,die Betheiligten darauf aufmerksam zu machen, daß Diejenigen ,
welche von Wilhelmshaven überhaupt , oder nach den oldenburgischenGemeinden fortziehen , nach Z 1 der Polizeiverordnung vom
15 . Oktober 1891 , über das Meldewesen , verpflichtet sind, sichvor ihrem Fortzuge, also bis zum 30 . d . Mts . , polizeilich abzu¬melden und um ein Abzugsattest nachzusuchen haben . Alle Die¬
jenigen , welche am 1 . Mai fortgezogen sind und sich nach dem
1 . Mai polizeilich abmelden , machen sich strafbar .

Wilhelmshaven , 23 . April. Ein ähnlicher Kampf , wie
ihn zur Zeit unsere Aerzte um unbeschränkte Zulassung zum städt.
Krankenhaus führen , ist nunmehr in Oldenburg ausgebrochen .Dort heißt der Schlachtruf freilich nicht : hte Arzt — hie diri -
girender Arzt, sondern hte Allopathen — hie Homöopathen! Es
handelt sich um die Zulassung der Letzteren zu dem demnächst zu
eröffnenden evangelischen Krankenhaus . Die staatlich geprüften
Aerzte der allopathischen Richtung sträuben sich gegen die Zulassungder Natnrarzte, Homöopathen , Biochemiker rc . und stützen sich

hierbei im Wesentlichen auf die Im PiuShospital herrschenden Ge¬
pflogenheiten , die allerdings den Homöopathen die Ausübung der
Praxis verweigern . (Nebenbei erwähnt, existirt im PiuShospital,dem gesuchtesten Krankenhaus der Stadt und des Landes Oldenburg
ein dirigirender Arzt nicht. Jeder Arzt bringt seine Kranken
ohne Weiteres nach dem Hospital, jeder Arzt ist ohne Weiteres
zur Vornahme einer Operation berechtigt.) Nach den Statuten
deS evangelischen Krankenhauses sind zu Behandlungen der Kranken
in demselben alle approbirten, d . h . staatlich geprüften Medizinal¬
personen zugelassen , welche sich mit dem Namen Aerzte bezeichnen
dürfen . Diese staatliche Approbation liegt aber auch theilweise bei j
den gegenwärtigen Naturärzten und Homöopathen vor. Sollte f
eine Aenderung der Statuten dahin stattfinden , daß nur die An- s
Hänger der allopathischen Richtung in dem Hause Zulassung finden , i
so bedarf es einer vorherigen Beschlußfassung der Generalversamm - s
lung der Stiftung . Es wäre wirklich betrübend , bemerkt hierzu l
der „ Gen.-Anz . "

, wenn eine Stiftung , die den wesentlichen Grund i
ihrer Existenzberechtigung grade daraus entnahm , den in ihr aus- !
genommenen Kranken die Freiheit in der Wahl des Arztes zu sichern , (
jetzt noch vor der Eröffnung durch den Terrorismus eines nach
Ansicht Vieler allzu schroffen Standesbewußtseins Schaden erleiden
sollte . j

Wilhelmshaven , 25 . April. Ein plötzlicher Tod er¬
eilte gestern die bei einer Wittwc in der Kronprinzenstraße dienende )
unverehelichte H. Dieselbe war nachmittags mit Retntgungs-
arbeiten auf dem Boden beschäftigt. Im Eifer der Arbeit trat sie
auf eine Oberlichtscheibe und stürzte , nachdem diese klirrend in
Scherben gesprungen , auf den Korridor , woselbst die Aermste bewußtlos
liegen blieb . Nach wenigen Stunden gab die Bedauernswertste l
im städtischen Krankenhaus , wohin sie sofort geschafft worden war, 1
ihren Geist auf . Das Mädchen stammt aus Neubremen . -

Wilhelmshaven , 25 . April. Aus einer Wirthschaft sin Bant wurde in der Nacht vom Sonntag zum Montag eine ^
goldene Uhr, sowie verschiedene Kleinigkeiten im Gesammtwerthe l
v . 300 M. gestohlen . l

Wilhelmshaven , 25 . April. In den letzten Tagen f
sind die neuen Steuerzettel zur Ausgabe gelangt. Dieselben f
haben Manchem eine unliebsame Ueberraschung gebracht . fWilhelmshaven , 25 . April. Der Schulamtskandidat K
Hinrichs aus Oldenburg ist an die Schule zu Tonndeich versetzt x
worden . L

Wilhelmshaven , 25 . April. Die Ziehung der 4 . Kl . ^188. preußischer Klaffenlotterie Wird vom 6 . bis 27 . Mai d . I . j.
stattfinden . Die Erneuerung der Loose zu dieser Klaffe muß bis fs
zum 2 . Mai erfolgen . l

Baut , 25 . April. Mit dem 1 . Mai wird der Nebenlehrcr ^
Hiltje nach Nordloh, Nebenlehrer Oltmanns nach Osternburg der - i
s tzt . An ihre Stelle treten Hauptlehrer D.reeS aus Halsbeck und 5
Schulamtskandidat Kunst aus Oldenburg, Nebenlehrer zum Büttel >
aus Nordloh (für Neubremen ) . ^

Heppens , 25 . April. Nebenlehrer Cornelius wird von
hier nach Drielake versetzt. An seine Stelle tritt Nebenlehrer
Meinen, bisher in Knyphausersiel . _
Telegraphische Depesche des WilhelmShav. Tageblattes,

Berlin , 25 . April. (Reichstag.) Finanzminister Miguel
erklärte , wenn es sich um Ahlwardt handelte , würde er nicht ant¬
worten. Da aber Ahlwardt die Ehre hat , Vertreter der deutschen
Nation zu sein , so müsse er im Interesse der öffentlichen Moral
seine unwahren Behauptungen entschieden zurückweisen. (Bravo).
Er wolle sehen , ob dieser Cato außerhalb des Hauses den Muty
habe, Gleiches zu behaupten , dann werde er bald ganz Joachim
Gehlsen Nachfolgen. Der Minister legt dann misführlich di^Ver¬
hältnisse der rumänischen Eisenbahnen dar und führt aus , daß die'
Diskonto-Gesellschaft und Bleichröder Geld daran verloren. Das
bedrohte deutsche Kapital wurde aber durch das Eingreifen von
Bankhäusern gerettet . (Hört ! Hört !)
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Bekanntmachung
betreffend

die Abhaltung von Minen - und
Torpedobatterie - Uebungeu in

der Elbe .
In der Zeit vom 24. April bis

10 . Juni 1893 werden Minen-Uebungen
in der Elbe stattfinden .

Das Uebungsgebiet liegt zwischen
Kratzsand und Spitzsand östlich vom
Fahrwasser . Dasselbe erstreckt sich von
den Watten bis zur Linie der Tonnen
11 , 12 und 13.

Innerhalb dieses Gebiets wird das
eigentliche Uebungsfeld durch 4 Faßbojen
mit rothen Flaggen gekennzeichnetwerden ,
und darf daS so gekennzeichnete Gebiet
von keinem Fahrzeug passirt oder als
Ankergrund benutzt werden .

Von Weitem schon erkenntlich dient
der in der Nähe des Uebungsfeldes ver¬
ankerte Minenprahm, welcher mit vier
niedrigen Lademasten und einem hohen
Signalmast versehen ist , als Warnung
für die Annäherung an das abgesperrte
Gebiet, das aus alle Fälle westlich passirt
werden muß.

Den Anordnungen , welche nach dieser
Richtung hin von den mit Matrosen¬
artilleristenbesetzten Minenlegern(kleinen
Dampfern ) gegeben werden , ist sofort
und unbedingt Folge zu leisten.

In der Zeit vom 24. April bis
10 . Juni 1893 werden Torpedobatterie-
Uebunge » in der Elbe stattfinden.Das Uebungsgebiet liegt zwischen
Cuxhaven und Kugelboake.

Von Weitem schon erkenntlich dient
der in der Nähe der Uebuvgsselder
Verankerte Minenprahm , welcher mit
vier niedrigen Lademasten und einem
hohen Signalmast versehen ist , als
Warnung für die Annäherung an das

abgesperrte Gebiet. Dasselbe muß aus
alle Fälle östlich in weitem Bogen um¬
fahren werden und darf während der
Dauer der Torpedo- Schießübungen von
kleineren Fahrzeugen nicht als Anker¬
grund benutzt werden . Für die Nacht¬
zeit werden auf dem Mineuprahm vier
weiße Laternen über einander ange¬
bracht sein . Den Anordnungen, welche
nach dieser Richtung hin von den mit
Matrosenartilleristen besetzten Minen¬
legern (kleinen Dampfern) gegeben
werden , ist sofort und unbedingt Folge
zu leisten.

Hamburg , den 5 . Januar 1893 .
Die DeprMwi» für Kanckek

mul KMjfakrt.
Zuwiderhandlungenwerden mit einer

Geldstrafe bis zu Mk . 60,- . bestraft,
an deren Stelle im Unvermögensfalle
eine Haftstrafe bis zu 14 Tagen tritt.

Hamb . Amt Ritzebüttel , 7 . Jan . 1893.Dr . Kaemmerer.
Veröffentichr :' Wilhelmshaven, den 24 . April 1893 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung.
Der Heberollen -Auszug des vierten

Quartals 1892 der Versicherungs -An¬
stalt der Hannoverschen Baugewerks-
Berufsgenossenschaft über die von den
Selbstversicherten bezw . Regie-Bau¬
unternehmern zu leistenden Prämien-
Beiträge nebst Prämientarif liegt vom
26 . d . Mts . ab während zweier Wochen
zur Einsicht der Bethetligten in unserer
Registratur aus.

Wilhelmshaven, den 22 . April 1893 .
Der Magistrat.

Oetken.

Bekanntmachung.
Orffentliche gemeinschaftliche Sitzung

beider städtischen Kollegien am
Mittwoch , de« SS. d. Mts .,

Nachm . S Uhr,
im Sitzungssaals des Rathhauses.

Tagesordnung :
1 . Etatsberarhnng.
2 . Abnahme der Jahresrechnung pro

1891/92.
3. Verpachtung des früher Salieschen

Grundstücks.
4 . Aufhebung der Eisenbahn - Ueber-

wegung bei der Ortschaft Metz.
5 . Bürgerrechtserthetluag.
6 . Verschiedenes . .

Wilhelmshaven, den 22. April 1893 .
Der Bürgermeister.

Oetken .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am
26. d . Mts.,S /z Uhr Nachmittags,

!m Pfandlokaie hier , Neuestraße 2,
100 Mir . Drell, 96 Mir. Roleaux-
stoff, 16 halbe Häute Riemenleder ,
53 Holzkoffer , Reisekörbe, Tornister,
Cigarrentaschen , Hosenträger , 7
Bruchbänder , Handstöcke, Reit¬
peitschen , Maulkörbe , Halsbänder,
Hundeleinen , Ordonnanz-Mappen,
Halskoppeln , 3 Pferdegeschirre ,
300 Rettungsgürtel , Bindfaden,
Ledertuch , 4 Ztr. Springfedern(
1 Glasschrank, 1 Tresen mit Glas¬
kasten , 3 Ladenlampen , 1 Schreib¬
pult , 1 mah . Wäscheschrank, 1
Plüschgarnitnr, 1 Nähmaschine »sw.

öffentlich meiMctend gegen Baarzahluag
verkaufen.

Es wird bemerkt , daß der Verkauf
wirklich stattfindet .

Wilhelmshaven, den 25 . April 1893
Kreis , G .richlsoollzieher.

ZMWUMllfö
Miiiwolli, ckm 26 . April ck. I.,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden :
Nachm. SV, Uhr i« Thumanu 's

Wirthshaas zu Heppens :
1 Nähmaschine , 1 Kleideischrank,
1 Waschtisch , 5 Rohrstühle. 1
Walchuhr , 1 Taschenuhr , 8 Bilder,
2 Tevpicke , verschiedene Bücher rc.

Ei « Ausfall dieses Verkaufs
steht nicht zu erwarte «.
Nachmittags » Uhr in Kuper s

Wirthshaus zu Reubremen r
2 Sessel.

Lordsr ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Bekanntmachung.
Im Aufträge des Magistrats hier

werden am
Sonnabend, 29. AM d . Js.,
im Hause des Wirths Böncker ,
Roonstraße 6 , die nachbezeichneten
Sachen, nämlich :

1 Kleiderschrank , 1 Küchen¬
schrank und 1 Kommode

öffentlich verkauft werden .
Wilhelmshaven, den 25 . April 1893.

Bekanntmachung.
Beider Veranlagung zur Einkommen¬

steuer sind nach Artikel 8 des Einkommen¬
steuergesetzes vom 6 . April 1864 und
Artikel 5 des Gesetzes vom 1l . März
1891 , betreffend Abänderung des Ein¬
komme steuergesetzes vom 6. April 1864
die Zinsen der verzinslichen Schulden
in Abzug zu bringen .

Sämmtliche mit Schulden belastete
Steuerpflichtige der hiesigen Gemeinde
werden deshalb ersucht, für die bevor¬
stehende Jahresveranlagung ihre ver¬
zinslichen Schulden unter Angabe des
Namens und des Wohnorts des Gläu¬
bigers und des Zinsfußes von dem
Schuldner' bis zum 7 . Mai d . I . bei
dem Vorsitzenden des Schätzungsaus-
schuflcs , Herrn BmtshauptmannZedelius
ia Jever , anzumelden .

Heppens, den 24 . April 1893 .
Der Gemeindevorstand .

Athen .

Submission .
Die zum Turmbau zu Heppens er¬

forderlichen Arbeiten sollen auf dem
Submissions - Wege vergeben werden .
Bauunternehmer können vom 5 . Mai
ab Zeichnung und Bedingungen bei
Herrn Gastwirth Rost für M . 1 .60
käuflich erwerben . Submittenten werden
gebeten , ihre Offerten bei dem Unter¬
zeichneten schriftlich einzureichen .

Heppens, 23 . April 1893 .
Der Kirchenrath .

Holtermann ."
^3« vermiethen

s Wohuuugenr 1 Ober- und 1
Unterwohnung zum Mai .

H. Wölbern , Bant , Adolfstr . 23



Verkauf.
Umstände halber soll der Verkauf des

sog . alten Armenhauses in Heppens
auf dem Wege öffentlicher Versteigerung
geschehen und zwar am
zs . April , Abends W 2 Uhr ,
im Sachften '

schen Gasthause . Die Ver¬
kaufsbedingungen liegen daselbst zu
Jedermanns Einsicht aus .

Heppens , den 26 . April 1893 .

Der Kircheurath.
Holtermann .

Verkauf.
Am

Fmiag, lkm 28.
Mil " "

«len 29 . >s. M .,
jedesmal Nachm . s Uhr anfangend ,
sollen in Lübben ' S Gasthause am
Marktplatze zu Bant , infolge Verkaufs
des Gasthauses , öffentlich meistbietend
mit Zahlungsfrist verkauft werden :

1 Kleiderschrank , 1 zweith : Kleider¬
schrank , 1 Bett , 1 Bettstelle , 1 Näh¬
maschine , 1 Garnitur Polster¬
möbel , bestehend in 1 Sopha und
6 Stühlen , 1 Sopha , 25 lange ,
runde u . viereckige Tische , 1 stumm .
Diener , 75 Rohr - und Wiener
Stühle , 1 franz . Billard mit
Zubehör , 1 tafelförmiges Klavier ,
1 Schenkschrank , 1 Schenkschrank
mit Tresen , 1 Tresen , 1 Bier¬
apparat mit Kohlensäure , 1
Garderobenständer , 1 Gardcroben -
halter , 2 Regulateure , 1 amerik .
Wanduhr , 1 gold . Taschenuhr ,
3 Spiegel , 15 Bilder , 2 Gyps -
figuren , 7 große Hängelampen ,
2 zweiarmige dito , 2 Blitzlampen ,
3 Portieren mit Stangen und
Knöpfen , 4 Fach Gardinen , 2 Fach
Gardinen mit Kasten , 12 Rouleaux ,
2 Teppiche , 1 Fuchsfell , 1 Blumen¬
ständer , 23 Töpfe mit Blumen ,
1 Barometer , 1 Tasche u . 1 Säbel ,
1 Schützenbüchse , 2 Spiel Kegel
mit 4 Kugeln , 6 Streichholzdosen ,
3 Würfelbecher mit Würfel , l
Fruchtaufsatz , 1 Liqueurservicc ,' 1 Parthie Blerft Wein - u . Schnaps¬
gläser , auch die Vorräthe an Ge¬
lränken und Cigarren .

Neuende , 24 . April 1893 .

-tz. Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermieden
zum 1 . Mai resp . 1 - Juni ein mitten
im Garten belegcnes einstöckiges

Wohnhaus,
enth . 4 untere Räume , Küche , Wasch¬
küche mit Ausguß , Stallraum , Boden¬
stube , 2 Keller und kleinen Garten an
ruhige Bewohner . Miethprns 350 Mk .
pro »ruro . Näheres durch

^ R» I » Ä8A « lL ,
Rechnungssteller .

Zu vermiethen
kleine Oberwohuung zum i . Mm.

Grenzstr . 17 .

Zu vermiethen
eineOffizieilsWohNUNgim Schweden -
Hause, möblirt oder unmövlirt . Näheres
bei F. Diez , Noonstraße .

Zu vermiethen.
Die vom Herrn Lieutenant z . S .

von Born bisher benutzte Wohnung ,
3 Zimmer nebst Zubehör , ist vom
1 . Mai ob anderweitig zu vermiethen .

A . Leverenz, Roonstr. 76 u.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Markstraße 9 p . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später eine schöne
Iläumige Etagenwohnung nebst
Zubehör .

Tonvdeich , Schmidtstr . 4 .

, Zu vermiethen
versetzungshalber eine schöne Aber -
Wohnung auf sofort oder später.

Uunstr . 3 . Näheres u , r .

Zu vermiethen
auf sofort ein gut möbl . Zimmer .

Kasernenstr . 3 , II . , l .

.
3 « vermiethen
'L ^ in möblirtes ZimZimmerauf so, .

mit Kabinet .
8 » Büttner , Goldarbeiter,

Noonstraße 96

Zu
^
vermiethen

später ein möblirtes
Eh ? ? es Hafens -

^ ° ^ ube in der

Zu erfragen Oldenburgerstr . 2.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer nebst Kabinet .

Altestraße Nr . 11 .

Zu verkaufen
zwei fette

Aüli « .

Blmrhand.
Suche einen zweirädrige « , nicht

zu schweren

Kandwagen
zu kaufen . Offerten erbeten .

' Lohe, Seedeich bei Mariensiel.

Zu verkaufen
umzugshalber verschiedene noch gut
erhaltene Möbel .

Zu erfragen in der Exped . d . Blättcs

KilMtMt. Nii)twWi
ist billig zu verkaufen .

. Müllerstraße 6 , l Tr .

Eine neue EMM
jür Obermaate (Werftdiv .) billig z «
verkaufen.

Kaiserstr . 56 , 3 Tr .

Z» kaastü gesM
ein Gesetzesblatt sür das König !
Preuß . Jadegebiet 1854/73 .

Carl Lohse's B >̂ ,handlung ,
Wilhelmshaven .

Umständehalber billig z« ver¬
kaufe« :

«M fast neuer, kompleier

Photographieapparat
( 13X13 ovr Plattengröße ) f . Amateure .

Zu erfragen bei -

Gesucht
auf sofort etil Stuudeumädche « .

Verl . Roonstr . 5 , I r .

Gesucht
eine ältere zuverlässige Kinderfrau .

Zerfttst Nachw .-Bureau.
Einem anständigen gebildeten Fräu¬

lein kann ich noch Stellung Nachweisen
in einer Covditorei mit Restauration
nach Auswärts .

D . O .

Gesucht
sofort möbl . Zimmer . Off mit Preis¬
angabe unter I « 25 an die Exp . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein kräftiger Laufbursche .
Schulfreier wird bevorzugt .

Herm. Meyer , Bismarckstr . 6 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordentl . Mädchen
für die Nachmittagsstunden .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

zum 1 . Mai einen schulfreien Lauf¬
bursche «. s. r. llukwsml.

Gesucht
für den Vormittag ein Mädchen .

Katzung ,
Manteuffelstrare 9 ».

Gesucht
ein Mädchen von 15 bis 16 Jahren
zu leichten häuslichen Arbeiten und
Besorgung kleiner Gänge .

Heinrich Raunen ,
Peterstr . 84 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordentl . MädchkU
jür den Nachmittag .

Manteuffelstr . 9.

LLvp ,
Bremen ,

Bifchofsnadel 3.

ImM - I-ezilislt
Melie ? klumeii.

Versandt aller erdenklichen

Khlmcil-Amilizeliiellts
nach auswärts unter Garantie für
rechtzeitiges und frisches Eintreffen .

Mein vorzügliches Renommee
bürgt für reelle Bedienung . Auf
Verlangen sende franco mein mit

vielen photographischen Ansichten selbstangefertigter Arrangements
versehenes WM

Telegramm -Adresse : Kiep , Blumenhandlung , Bremen .

Zur Anzeige
für Unterleibsbruch- und Vorfall - Leidende
diene , daß ich durch langjährige Vertretung des Herrn Otto Bellmann ,
vielseitige Erfahrungen gesammelt , dadurch in Stand gesetzt, vorhanden
gewesenen Uebelständen an Bandagen abzuhelfen . Ein geehrtes Publikum
mache auf folgende Spezialitäten aufmerksam und bitte , diese anzusehen .

Wervessertes Bruchband ohne Jeder , welches Nachts ungemrt
getragen werden kann , wodurch bei nicht veralteten Fällen infolge beständi¬
gen Schließens der Bruch Öffnung eine Heilung herbeigeführt wird .

Wegttkirvand für schwere Brüche, welches durch verstellbare Pelotte,
die nicht , wie bei anderen Bändern , sich löst und dadurch schädlich wirkt ,
Bruchöffnung sicher schließt und ohne Tragen eines Schenkelriemens den
schwersten Bruch zurückhält .

Baud mit Spirakfederdrück ist besonders Leidenden zu empfehlen
welche den Druck der Feder nicht vertragen können . Durch eine in der
Pelotte angebrachte Spiralfeder wird der Druck auf diese stärker , wodurch
die Feder eine leichte sein kann .

Iraue«, welche au Vorfall leide«, kann ich unter Garantie ver¬
sichern , daß beim Tragen meines Muttergürtels sofort die Schmerzen sich
lindern und die schwerste Arbeit verrichtet werden kann . Dieser Gürtel
ist von jeder Dame selbst anzulegen und belästigt in keiner Weise .

Leiöbiudeu für Fettleibige , an Nabelbruch Leidende u . s. w .
Suspeusorieu für Krampfader , Wasserbr . , und stärk , von Leder

für feststeh . Brüche . WasidarMgÜktel , neu eonstruirt , bewirkt Zurückhaltung
des Mastdarmvorfalls .

Ich werde wieder anwesend sein in Wikhelmsüaveu : Irei -

tag, de« 28. April, in Hempel 's Hotel , 1 Tr . , Zimmer Nr . 12,
Morgens von 8 bis Nachmittags 3 Nhr . B ^ ekt Fceltag Nachmittag von
4 bis 8 Uhr , Souuaöeud , de « 29 . April , Morgens von 7 — 9 Uhr
im Viktoria - Hotel . Jever : SouuaVeud , de « 29 . April im

Bahnhofs - Hotel , Morgens von 10 bis Nachmittags 5 Uhr ,
Jedem die gewünschten Bandagen vorzulegen .

Achtungsvoll H IkoIrÄLs , Prakt. Bandagist,
aus Hamburg , Alronaerstr . Nr . 66 , St . Pauli .

66ll6
'
lMNi83

alle Hautilnreungkeiten und Hautansfchläge, wie:
Mitesser , Finnen , Flechten, Leberflecke,
übelriechenden Schweiß rc. zu vertreiben , be¬
steht in täglichen Waschungenmit :

Sa .-r -H
ecgm

W . Morifse und Hugo Lüdicke.
v. öelgmsnn L 6o.) vtssäsn , L Gt. 50 Pf. bei :

Gesucht
auf sofort ein zuverlässiger Knecht .

Wllhelmstr . 2 .

Kin junger Mann
kann auf sofort autes Logis be¬
kommen .

f sofort gutes Logis

Tonndeich , Schulstr . 1 .

Gesucht
ein Schuhmachergeselle.

L . Möller ,
Wllhelmstr . 2u

Gesucht
auf josort ein Malergehülfe .

W . Ritter , Osifrusenstr . 21 .

vis vsütscvs
Vogliac -Oompsgms

l-üwenwsl'tei' L Lie .
( Oommsnckit- Ssssllscksfk )

ru Köln a.
smpkivkll:

eoviiLc
ru 2 .— on kfi.

* * . .. 2,S0 „^ ^ ^ " "
4- » -!- .. .. .. 0,S0 „

Die Analyse des vereidcren isyemners
lautet : Der Cognac ist ähnlich znsani-
mengeieyt wie die meisten sranzösische»
Cognacs nnd ist derselbe vom chemischen
Svmdpunlte aus als rein zu betrachten .

za Wilhelmshaven käuflich bei Herren
Li. » «Kvarair« ,
Llux » LMSioLs .

junges mstiilihig . Uttchcil
i cht Stellung als Hausmädchen
zum 1 . Mai 1893

Adressen unter ck .. A . 100 in der
Exped . d . Bl . erbeten .

Ordentliche

Herrath !
Ein junges Mädchen , 22 Jahre

alt , (Oldenburgerln ) groß und schlank
gewachsen , wünscht die Bekanntschaft
eines soliden Herrn , behufs späterer
Verheirathung . Strengste Diskretion
wird zugesichert und verlangt . Photo¬
graphie erwünscht .

Gefl . Offerten unter ä .. ü . 1400
postlagernd Oldenburg bis zum 1 . Mai
erbeten .

können sofort dauernde Stellung er¬
halten .

^ X .
Malermeister .

Gesucht
zum 1 - Mai ei« Mädchen für die
Nachmittagsstunden , nicht unter 16
Jahren .

H. N . Eilevs , Sedan.

Kill Mr zwei juiM Leck
können gutes Logis erhalten .

Grenzstr . 82 , unten rechts .

Gefunden
ein Manschetteuhemd . Abzuholen
gegen Erstattung der JnsertionSgebühren

Ostfriesenstr . 70 , unten .

II « iir » tl > !
Zwei junge Freundinnen im Besitz

einer selbst erworbenen Möbelgarnituc
wünschen einen Mann , der geneigt ist ,
dcs übrige im Haushalt Fohlende mit -
zubringen . Offerten unter „ Karmen "

postlagernd .

LL » MuKSi
' LLvrr

von angenehmen Aeußern , Anfang drei¬
ßiger, . kürzlich zum Deckoffizier befördert ,
wünscht sich zu vcrheirathen . Junge
gebildete Damen (Vermögen nicht er¬
forderlich ) , welche daraus reflekkiren ,
wollen ihre Offerten (Photographie er¬
wünscht ) unt . Ciffre U H . 80 postl . ,
bis zum 28 . d . M . abgeben . Strengste
Diskretion Ehrensache .

Ae krmekW Sw Lose
zur 4 . Klasse der König ! . Preuß . 188 .
Klaffen -Lotterie muß mit Vorlegung
der Loose 3 Klasse bis zum
S. Mai d. I ., Abends 0 Uhr,
planmäßig geschehen.

Nev Kümgl. Lollerie-Gmnelimer .
H . T . Ewen .

MohMNWMIldtMS .
Mein Lager in weißen und farbigen

Achel-Lefe« mi> Heeriieii
oefindet sich vom 1 . Mai ab ln Herrn
F. Dräger 's Jndustriegebkude,
and hatte miza sämrmllchen in rn >n
Fach schlagenden Arbeiten bestens r .. -
pfohlen .

Töpfermeister .

Ae teste Pferde - Letterie
ist die Reubraudeuburger .

Ziehung bestimmt am 10 . Mai er .
L Loos 1 M . Liste u . Porto 30 Pf.
Hauptgewinn 1 Ezuipage mit 4 hoch -
edlen Pferden ; es kommen außerdem
zur Verloosung 81 edle Reit - und

Wagenpferde u . s . w .

I.KÜ tlMßll , lüelibl'iUlösnblil'g.
Ich übernehme den Verkauf d . Gewinne .

KlckMM
in größter Auswahl billigst bet

KM . KM
Kel1e8tk8 k

'
188. Xinki'MWgentM

kplelsiiiön
— große süße Frucht — K Dutzend
75 Pf . empfiehlt

AM. OÜMKM8.
?il

>
uö -?si' LkenlI ,

80 Ctm . breit , per Mtr . 45 Pfg .

Wgffölböttliseleön
mit Frangen , 150X200 Ctm . , p r

Slück 1 .60 Mark .

Tilsiter Käst
ä Pfd 40 Pf . und

Zkliweizer Käst ,
L Pfd . 80 Pf . ,

empfiehlt

Wk . OltmslM.

und

2 zahme

MchkLhchen
sind zu verkaufen .

Näheres in der Exped .

Ainhäng -
empfiehlt

I . k. KMUM .

Lchic -Zchiihc
empfiehlt

in Leder zu 1 . 25 ,
in Lack zu 4 .50 ,

I . 6 . kvkrels .
Ich fordere die Wittwe PerMÜt

auf , ihre Sachen binnen 8 Tagen bei
mtr einzulösen , andernfalls ich mir aus
denselben Deckung verschaffe.

Wilhelmshaven , den 25 . April 1893 .

Witiwe V » « .

Line Wshiiaiig
d . Blattes , s zu vermiethen . Karlstr . 6 , 1 Tr . h .



Empfing wiederum große Sendungen

Aurhäng ^ L « pes ,

Jugurtr , Uvagen,

Regen-Mänt -l.

12
Gnhtc Wwchl im Lck.

Geschmackvolle Ausstattung ,

saubere , geschickte Arbeit .

Mrizße Preise im Lrte.

12
00nk66tiOü8dÄU8

ML p8iMp » on » svS, § ,

IMS E - 12 .

WsLzmchi!.

Oberbett 8,75
Unterbett 875
2 Kissen 5,60

Oberbett l 0,25
Unterbett ro .25
2 Kiffen 7 .50

Oberbett 13 50
Unterbett 13,50 -
2 Kiffen 9 .00

Oberbett i6,50
Unterbett 16,5.0
2 Kiffen 9,50

Oberbett is .50
Unterbett 19 .50
2 Kiffen 12 .00

Oberbett 27,00
Unterbett 34,00
2 Kiffen 16 .00

Compi . Bett 23,00 .Compl . Belt 28,00 Ccmpl . Belt 36 00 - Comp ! . Bett 42,50 Compl . Bett 61,00 Compl . Bett 67,00

Bettfedern «nd
Dannen .

Graue Federn 56 , 80 ,
180 , 150 , 200 .

Weiße Federn 2,70 , 3,40 ,
4,00 5,00 ,

Daunen 4,50 , 5,50 , 7,00
vollständig staubfrei .

Holz-Bettstellen ,
gW - Ttschleraideit ,

keine Fabrikwaare .

Einschläfig 16,00 , 18,00 ,
26 .00 , 30,00 :

tzweischläfig 18,00,20,00
28 .00 , 38,00 .

Eiserne Bettstellen
mit Bandetsenboden

6,00 , 8,00 / 40,00 , 13,00 ,
mit Spiralseder - Matratz «

8,50,12,00,14,00 ,
16,00 ,

Alpengras - Matratzen ,
R ßhaar -Matratzen .

Kinder-Bettstellen .
Größe 130/60

9 .50 , 11,50 , 13 .50 ,
16,00 , 18,00 , 22,00 ,
Größe 150/70 11,50 ,
13 . 50 , 15,50 , 18,00 ,

22,00,25,00 . Matratzen
f . Kinderbettstellen immer

vorräthig .

Schlaf -Decken , -reiß,
roth , grau lnaua ,
4,50 , 6,00 , 8,00 , 9,00 ,
12,00 ,

Jaqnard -Dscken ,
Kameelhaar -Decksn
Parchend-Bcttücher
Stück 1,00 , 1,50 , 1,85 ,

2,20

Fertige Bettwäsche,
Betttücher ,
Bettbezüge ,
Kopfkiffenbezüge,
Steppdecken Con -

verts .

Ißsi ' i ' sn -

LollULsr-73.köt§
Stück für 1 .25 Mark .

ML
Gute roihe und weiße

Kartoffeln
verkaufe ich — um damit zu räumen —

zu Mk . 175 per 100 Pfund .

/ r . rr , // . . .
66 Ctm . breites weißes

Gerstenkorn
gediegene Wsare , per Mtr . 40 Pfg .

90 Ctm . breites echtfarbiges baum¬
wollenes

Schürzenzeug
per Mtr . 45 Pfg .

O » 1 ^
( am Eingänge von Heppens ) .

Zu kleinen Ausflügen halte mein Lokal den geehrten Familien
und Vereinen in kommender Saison bestens empfohlen . Um dem

Publikum entgegen zu kommen , habe sämmtliche Preise erheblich

ermäßigt und hoffe um so mehr einen gesteigerten Besuch
erwarten zu dürfen , als ich nach wie vor die größte ^ Sorgfalt
auf tadellose Qualität sämmtlicher Speisen und Getränke und auf

höflichste und beste Bedienung richten werde .

Anßer diversen anderen Bieren empfehle noch speziell das

— hochfeine goldgelbe Lagerbier —
der Ostfriesischen Aktienbrauerei , wie solches auf der Kaiser ! . Werft

eingeführt ist ,
0,3 Ltr . Zu 10 Pfg .,

sowie aus derselben Brauerei das so beliebte I^ UnslsndrÄu

(bayerisch . Bier nach Münchener Art ) , V« Ltr . 10 Pf .

Hochachtungskoll

Mai »« .

IsMlltölUÜS-
Leknks

empfehlen billigst

fm
'
M 8 kirriih
Noonstr. 108 .

In einigen Tagen erhalte ich wiederum
mehrere Schiffsladungen bester

IWUMMchlkN
sowie beste dreifach gesiebte und ge¬
waschene

Nußkohlen
ur .d empfehle solche zu außergewöhnlich -
billigen Preisen . Baldige Aufträge
nehme ich hierauf gerne entgegen .

s . XVNt « .

. .
MAPerfichermgs-MtWseksW

zu Elberfeld.
Grundkapital : Mark 9,000,000 . Dividende der Versicherten der

Abtheilung v 24 °/°.

Wir machen hierdurch bekannt , daß wir Herrn

1 k MM !!>
eine Haupt -Agentur für Wilhelmshaven und Umgegend übertragen

haben .

VstMMsolis I.8dW8 - VöfMslung8 -W8n - Ks88 ! l8eM ro ktdöpfeil ! .

vis Vinevlion -

Zugleich empfehle ich mich zur Vermittelung von Lebens - , Aus¬

steuer - , Militärdienst -, Renten - und Unfallversicherungen Herren ,
welche zur Uebernahme von Agenturen geneigt sind , wollen sich an

den Unterzeichneten wenden .

1 . S . Lgkvnls .

aus frischen Kräutern empfiehlt

ii .
Weinhandlung .

_ Königstratze .

GiMle - Memen
in bester keimfähiger Qualität ,

ZMli .K!ktikMkkii
empfiehlt

Port . 25 Pfg .

llivb . l-obmann
Bismarckstr . 15 u . MAI

haben bei

Die besten

FllhrMer
— die sich seit Jahren bewährt —
aus den ersten Fabriken , sind nur zu

k « r » I> Otrlr « ,
rsbrrsS-Liekersvl

rrrrv
F
rs

MM Krimi . Upm - ^ ttiAriiMN WIKkImsliMn , HuxiiLM M fcisllneiimt 72

Emjmges zeW . Wttchkn L«B msKmsch mtÄssl
welches das Nähe » u . PuhMücheN
erlernt Hai, sucht Stellung in einem
feineren Haushalt oder Geschäft . Zu
erfragen in der Expedition d . Blattes .

Lum 1 . Mai an der - Bismarckstratze ,
Stube mit Schlafstube , an 2 Herren z«
vermiethen.

Zu erfragen MLer>de !chsweg22 , unten .

lüölltsr m LMt
< UStvI Lroirv ) .

Mittwoch , de« SS . April 1803 :
ßgU

" Gastspiel
"M >

d . Wilhelmshavener Theater - Gesellschaft .

IliS Kill« bSIvIlöllMllM .
Große Gefangsposse in 4 Akten von

Anno .
AM" Anfang 8 Uhr . 'MW

? L20rLWL

tSlLSL ' LNttOILWL .
Oldenburgerstr . 16 , Part .

Diese Woche :

I «stl Wer» ». Hm «.
Entree 30 Pfg . , Kinder 20 Pfg .

Geöffnet von 10 Uhr Morgens biS
10 Uhr Abends .

Mittwoch , den 26 . April 1893 :

VLuvtour
«ach Wittmnnd .

Äi.f . 1 U . 30 M . vom Vereinslokal .

G

ksilsl
lki »

- ss « .

Morgen Mittwoch , den 26 . April l893 :

UllßerorlleMkke

Gmral»echM>««s.
Tagesordnung :

1 . Neuwahl des Vereinslokals .
2 . Stiftungsfest (Programm ) betreffend .
3 . Verschiedenes .

Der sehr wichtigen Tagesordnung
halber wird um vollzähliges Erscheinen
ersucht .

»er VsiÄsuü
Inr Erholung .

Neuenderneuengroden .

Mittwoch , de» 2 « . d. Mts .,
Abends von 7 Uhr :

«Ts r8t » ruvi ' .

ik Mik - MÜ NemlliM
werden auf das Geschmackvollste und

Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

Id. 8im,
Kronprinzenstraffe 1.

sKaiserfaal ) .
Donnerstag , den Z7. April :

^ 4 " tt " .

Posse mit Gesang
' in 4 Akten von

Anton Anno .

Anfang 8 Uhr.

VtzrmjWMiLMtziit « .

Donnrrstag . 27 . d. Mts . :

Versammlung
in der Reichshalle .

Geöurts - Anzeige.
Hucke Morgen wurde uns eine ge¬

sunde Tochter geboren .

Wilhelmshaven , den 25 . April 1893 .

E Schröder «nd Fran .

Todes -Anzeige.
Am 24 . d . M . starb nach plötz¬

lichem Unglücksfalle meine innigst -

geliebte Tochter

im 22 . Lebensjahre . Um stille
-Theilnahme bittet die trauernde
Wittwe

Frau Hillers nebst Familie .
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , den 27 . , Nachmittags
3 Uhr , vom städüschen Kranken¬
hause aus statt .

Todes -Anzeige.
Am Montag , den 24 . d . M . ,

Nachmittags ^ 3 Uhr , verschied
nach kurzer heftiger Krankheit
unser innigstgekiebter Sohn

im 5 . Lebensjahre . Dies zeigen
allen Verwandten und Bekannten
mit der Bitte um stilles Beileid
tiesbetrübt an die trauernden Eltern

A . Steffen und Frau
nebst Kindern . '

Wilhelmshaven , 25 . April 18SS . R

Die Beerdigung findet Donners¬
tag , Nachmittag : /z3 Uhr , vom
Werft -Krankenhanse aus statt . " ^

Danksagung .

Für die zahlreichen Beweise inniger K

Theilnahme bei der Beerdigung unserer
geliebten

O - ' Sik/kS

sagen wir hierdurch unfern herzlichsten
Dank .

W . NeMttlUM und Frau/ '
Sohn u . Großmutter .

Rrdsktio « , Druck uud Verlag von Th . Süß , Wilhelmrhavr». lTelepho» Nr . 16 ) .
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